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hausen (Digital-Piano) 1327 Euro;
Förderverein evangelischer Kinder-
garten Schweigern (Spielzeug) 2115
Euro; TSV Schwabhausen (Jugend-
fußballtore) 1420 Euro; Förderverein
evangelischer Kindergarten Schatz-
kiste Boxberg (Bau Wassermatsch-
anlage) 2500 Euro; Sängerbund Bob-
stadt (Möbel für den Proberaum)
2500; Jugendclub Bobstadt (Reno-
vierung) 2500 Euro; evangelische
Kirchengemeinde Uiffingen (Be-
schallungsanlage Kirche) 2500 Euro;
SV Uiffingen (Renovierung Gästedu-
sche) 2500 Euro. prewe

rung Feuerwehrgrillhütte) 2500
Euro; Ortsverwaltung Lengenrieden
(Renovierung Kreuzigungsgruppe)
2500 Euro; 1. FC Umpfertal (Trai-
ningsutensilien Seniorenmann-
schaft) 2500 Euro; Obst- und Garten-
bauverein Uiffingen (Durchlaufpas-
teur) 2500 Euro; kirchliche Sozialsta-
tion Boxberg (Zwei Rollstühle für die
Betreuungsgruppe) 1779 Euro; Orts-
verwaltung Uiffingen (Bänke und
Tisch für öffentliche Anlagen) 2455
Euro; Vereinsgemeinschaft Win-
dischbuch (Zeltbeschaffung) 2500
Euro; Chorgemeinschaft Kupprich-

kamen, die bei der ersten Vergabe
2018 nicht berücksichtigt wurden.
Nach den vom Gemeinderat festge-
legten Förderrichtlinien beträgt der
Zuschuss 80 Prozent der förderfähi-
gen Kosten, höchstens jedoch 2500
Euro. Verbunden mit dem Dank für
ihren Einsatz zum Wohle der Bürge-
rinnen und Bürger überreichte Bür-
germeister Christian Kremer an die
Vertreter der Vereine und Institutio-
nen die Spende sowie die Dankur-
kunde der Stadt Boxberg.

Die geförderten Vorhaben: Frei-
willige Feuerwehr Epplingen (Sanie-

Feierliche Übergabe: 15 Vereine und Institutionen erhielten aus dem Sozialfonds Windkraft 34 000 Euro überreicht

Kulturelle und soziale Vorhaben fördern
Aus dem Sozialfonds
Windkraft der Stadt Box-
berg wurden 34 000 Euro
an Zuschüssen für soziale
und kulturelle Zwecke
ausgeschüttet.

Boxberg. Dass die Windkraft im Box-
berger Stadtgebiet nicht nur einen
aktiven Beitrag beim Wandel zu er-
neuerbarer Energie und dem Klima-
schutz leistet, sondern auch einen
direkten Nutzen für die Bürgerinnen
und Bürgerinnen bringt, wurde bei
der Förderung aus dem Sozialfond
Windkraft der Stadt Boxberg im Rat-
haus deutlich. Zum zweiten Mal
konnte Bürgermeister Christian Kre-
mer in Anwesenheit der Orts- und
Stadträte an die Vertreter von 15 Ver-
einen und Institutionen die Zuwen-
dung über Fördermittel aus dem So-
zialfonds Windkraft übergeben. Ins-
gesamt 34 096 Euro wurden für 15
geförderte Maßnahmen mit einem
Gesamtvolumen von rund 83 000
Euro aus dem Sozialfonds für kultu-
relle und soziale Vorhaben ausge-
schüttet.

Erfreulich, so Bürgermeister Kre-
mer in seiner Begrüßung, sei die Tat-
sache, dass durch diesen Spenden-
fond die Möglichkeit gegeben sei,
die Bürgerinnen und Bürger am Er-
trag der Windkraft direkt zu beteili-
gen. Nicht nur die Belastungen seien
von der Allgemeinheit zu tragen,
sondern auch eine Teilhabe am wirt-
schaftlichen Erfolg der Windkraft sei
dadurch gegeben.

Durch die gewährten Zuschüsse
aus dem Windkraftfonds könne die
Arbeit der Vereine und Institutionen
im Stadtgebiet weiter aktiv gefördert
und unterstützt werden. Dank sagte

Bürgermeister Kremer auch an Tho-
mas Lang von der ZEAG Heilbronn
für die stets gute Zusammenarbeit
mit der Stadt und der Bürgerenergie.
Beispielhaft sei das von der Stadt
und dem Gemeinderat verfolgte
Pachtmodell, nachdem 20 Prozent
des Pachtergebnisses für die Wind-
kraftanlagen in den Sozialfond
Windkraft fließen, den die Stadt Box-
berg verwaltet.

Nicht alle der 2019 eingereichten
25 Anträge konnten gefördert wer-
den, dass vorrangig diese Vereine
und Institutionen Fördermittel be-

15 Maßnahmen von Vereinen, Kirchen und Institutionen aus dem Stadtgebiet Boxberg wurden mit 34 000 Euro Fördermitteln aus dem Sozialfonds Windkraft der Stadt
bezuschusst. In Rathaus übergab Bürgermeister Christian Kremer (rechts) die Spende, Thomas Lang (links) von der ZEAG Energie Heilbronn freute sich über die
Ausschüttung. BILD: HEINZ WEBER

Insgesamt 26 860 Euro wurden
im Rahmen der Herbst-Sonderaus-
losung an Kunden der Sparkasse
Tauberfranken ausgeschüttet.

Mit einem PS-Los können die
Kunden der Sparkasse Tauberfran-
ken monatlich sparen und gleichzei-
tig an der PS-Auslosung mit Bargeld-
und Sachgewinnen teilnehmen. Ein
Teil des Loseinsatzes kommt ge-
meinnützigen Zwecken zugute.

Boxberg. Stolzer Gewinner bei der
PS-Sonderauslosung im Herbst ist
Günter Ruck. Er hatte das Glück, ei-
nen Gewinn von 5500 Euro abzuräu-
men. Schon seit Jahren besitzt Ruck
ein PS-Los.

Deshalb war die Freude umso
größer, als Filialleiter Harald Ebert
und Kundenberaterin Zeynep Öz-
kök dem glücklichen Gewinner den
großen Scheck überreichten.

Sparkasse: Bei PS-Sonderauslosung Gewinner ermittelt

5500 Euro für Günter Ruck

PS-Sonderauslosung: Das Bild zeigt Filialeiter Harald Ebert (rechts) gemeinsam mit
dem glücklichen Gewinner Günter Ruck und Kundenberaterin Zeynep Özkök (links) bei
der Scheckübergabe. BILD: SPARKASSE

Betriebsversammlung: Systemair ehrte zahlreiche Mitarbeiter für langjährige Treue

Kurt Maurer ist seit 25 Jahren dabei
Boxberg. Die Firma Systemair ehrte
langjährige zahlreiche Mitarbeiter
für langjährige Betriebszugehörig-
keit. Zudem wurde bei der Betriebs-
versammlung Rückblick auf ein er-
folgreiches Jahr gehalten.

Ob Lagerist, Außendienstmitar-
beiter, Exportleiterin oder Ge-
schäftsführer: Systemair hatte wäh-
rend der Betriebsversammlung mit
anschließender Weihnachtsfeier ei-
nige Jubiläen zu feiern. Bunt ge-
mischt durch alle Abteilungen wur-
den Ehrungen für bis zu 25 Jahre Be-
triebszugehörigkeit ausgesprochen.

Geschäftsführer Stefan Fischer
freute sich gemeinsam mit dem Be-
triebsrat über die zahlreichen Jubilä-
en. „Diese sprechen dafür, dass gu-
tes Betriebsklima und die Möglich-
keit zur Weiterentwicklung bei uns
für eine hohe Zufriedenheit der Mit-
arbeiter sorgen“, so Fischer in seiner
Ansprache.

Tolle berufliche Laufbahnen ha-
ben sich innerhalb der letzten 25
Jahre Firmengeschichte bei Sys-
temair abgezeichnet: So entwickelte

sich beispielsweise Steffen Müller
aus Assamstadt innerhalb von zehn
Jahren vom Auszubildenden für La-
gerlogistik zum engagierten IT-Mit-
arbeiter. Jörg Schneider aus Win-
dischbuch fing vor vielen Jahren
eine Ausbildung bei Systemair an.
Nachdem er extern ein Studium ab-
solvierte, kehrte Schneider jedoch zu
Systemair zurück und ist heute Pro-
duktmanager für Ventilatoren.

Auch der Geschäftsführer Kurt
Maurer blickt auf spannende 25 Jah-
re bei Systemair zurück. Heute lenkt
Maurer nämlich nicht mehr „nur“
die Geschicke der Systemair GmbH
in Zusammenarbeit mit Stefan Fi-
scher, sondern ist weltweit für die
Systemair-Gruppe unter anderem
im mittleren Osten engagiert. Die
Exportleitung Elke Rehmet ist eben-
so seit 25 Jahren für das Unterneh-
men aktiv. Sie bringt ihr Wissen
nicht nur für den Vertrieb der Pro-
dukte im Ausland ein. Darüber hi-
naus stellt Rehmet in Zusammenar-
beit mit dem „Studio für Malerei In-
gelfingen“ ihre eigenen Gemälde für

die Räumlichkeiten der Firma zur
Verfügung.

Folgende 25 Ehrungen führte der
Betriebsrat gemeinsam mit der Ge-
schäftsführung durch: Für zehn Jah-
re wurden Daniela Lindl-McCol-
lough, Steffen Müller, Olaf Kurek,
Claudia Grau, Jörg Schneider, Nicole
Sturm, Pascal Lang und Benjamin
Reise geehrt.

Seit 15 Jahren sind Elke Neuens,
Michael Torney, Stefan Brand, Vol-
ker Schmidt, Oliver Scherer, Michael
Weber, Jens Gruner und Walter Ru-
dolf Teil des Systemair-Teams.

Über 20 Jahre Betriebszugehörig-
keit freuten sich Norbert Wild, Anja
Hellinger, Ute Sattler-Altenburg, Mi-
chael Beck, Jürgen Wagner und Bir-
git Ranft.

Seit 25 Jahren sind Elke Rehmet,
Sven Reichenbach und Kurt Maurer
bei Systemair.

Allen Jubilaren wurden Präsente
überreicht und großer Dank für ih-
ren Beitrag zur erfolgreichen Ent-
wicklung des Unternehmens ausge-
sprochen. sys

Während der Betriebsversammlung von Systemair in Windischbuch wurden die Jubilare von Geschäftsführer Stefan Fischer (links)
und dem Betriebsratsvorsitzenden Torsten Bornschein (Zweiter von rechts) für ihre langjährige Treue geehrt. BILD: SYSTEMAIR

Ortschaftsrat tagt
Ilmspan. Eine Sitzung des Ortschafts-
rates findet am Montag, 2. Dezem-
ber, um 19 Uhr im Bürger- und Ver-
einsheim, OG, statt. Auf der Tages-
ordnung: Anfragen der Bürger;
Haushalt 2020; Verschiedenes;
Anliegen der Ortschafts- und
Gemeinderäte.

Kirchenchor probt
Gerchsheim. Die Probe des Kirchen-
chors ist am Mittwoch, 4. Dezember,
im Gemeindezentrum.

NEUES AUS GROSSRINDERFELD

Besinnliches Adventskonzert
Großrinderfeld. Ein besinnliches
Adventskonzert mit dem Kirchen-
chor Großrinderfeld, dem Kinder-
chor und dem Chor „Haste Töne“,
dem Bläserensemble „Rentner-
blech“, den Solisten Ernst Richter
(Orgel) und Alina Hemberger
(Gitarre/Gesang) sowie Meditati-
onstexten findet am Sonntag, 15.
Dezember, um 18 Uhr in der Kirche
St. Michael statt. Im Anschluss ist
Verkauf von Glühwein und Kinder-
punsch auf dem Kirchplatz.

Wertheim. In seiner Wohnung in
Külsheim lagerte im September 2017
ein damals 18-Jähriger 9,6 Gramm
Marihuana und 1,09 Gramm Ha-
schisch. Deswegen kam es zur Straf-
verhandlung beim Amtsgericht. Ver-
schiedene Punkte wirkten sich mil-
dernd auf das Strafmaß aus: Bis zur
Verhandlung verstrich einige Zeit,
der Beschuldigte hat keine Eintra-
gungen im Erziehungsregister und
er hat die Tat gestanden.

Die Polizei beschlagnahmte beim
Beschuldigten unter anderem eine
Feinwaage, einen Zerkleinerer sowie
das Handy. Der junge Mann meinte
nun, er habe unter ADHS und „Un-
ruhigen Beinen“ gelitten. Da Medi-
kamente nicht halfen, habe er sich
Cannabis besorgt. Wegen negativer
gesundheitlicher Auswirkungen
habe er sich vor einem Jahr aus eige-
nem Entschluss und ohne fremde
Hilfe von den Drogen gelöst. Die Ge-
samtdauer des Rauschgiftkonsums
wollte er nicht nennen. Die Jugend-
gerichtshilfe gelangte zur Überzeu-
gung, dass beim Angeklagte die Zeit
des Drogenkonsums beendet ist.

Der junge Mann hat zu seinem
leiblichen Vater keinen Kontakt. Das
Verhältnis zum Stiefvater bezeich-
nete er als gut. Dieser und die Mutter
hätten ihn nach der Kündigung wäh-
rend der Probezeit der Ausbildung
und der späteren Arbeitslosigkeit
unterstützt. Die Richterin verzichte-
te auf eine Betreuungsweisung (Hil-
fe einer sozialen Einrichtung aber
auch Verpflichtung), da sie bei Wi-
derwillen nichts bringe. Der Ange-
klagte sagte, ab Dezember könne er
in Tauberbischofsheim eine Selle
antreten. Wegen unerlaubten Besit-
zes von Betäubungsmitteln sprach
die Richterin den nun 20-Jährigen
nach Jugendstrafrecht schuldig, und
der Arbeitslose muss 20 Stunden ge-
meinnützige Arbeit leisten. goe

Arbeitsauflage von 20 Stunden

18-Jähriger lagerte
Drogen in Wohnung

Infoabend zur Frankenbahn
Boxberg. Eine Informationsveran-
staltung zur Frankenbahn findet
am Donnerstag, 5. Dezember, um 19
Uhr in der Aula der Schule in Box-
berg statt. Dabei geht es um die Vor-
stellung des Stundentaktes der Fran-
kenbahn zwischen Lauda und Oster-
burken und die Anpassung des Bus-
verkehrs durch Vertreter der Ver-
kehrsGesellschaft Main-Tauber. Alle
Interessierten sind willkommen.

Seniorennachmittag
Windischbuch. Der Seniorennach-
mittag der Ortsverwaltung Win-
dischbuch findet am Dienstag, 3.
Dezember, ab 14 Uhr statt. Alle Bür-
ger ab 60 Jahren sind willkommen.

Melodischer Adventsbasar
Böttigheim. Der Gesangverein Klang-
farben und der Musikverein veran-
stalten am Samstag, 30. November,
einen „Melodischen Adventsbasar“.
In stimmungsvoller Atmosphäre
und bei Lichterglanz werden ab 14
Uhr am Rathaus Musikstücke zur
Adventszeit vorgetragen. Auch die
Kinder aus dem Kindergarten
erfreuen die Besucher mit ihren Lie-
dern. Der Nikolaus mit Knecht
Ruprecht schaut vorbei und hat in
seinem großen Rucksack für jedes
Kind etwas dabei. Zahlreiche Aus-
steller zeigen ihre Handwerkskunst
und es gibt verschiedene kulinari-
sche Köstlichkeiten.

Adventsfeier der Senioren
Niklashausen. Alle Seniorinnen und
Senioren sind am Dienstag, 3.
Dezember, um 14 Uhr im Feuer-
wehrhaus zur gemeinsamen
Adventsfeier des Seniorenkreises
willkommen.

Adventskonzert
Niklashausen. Der Arbeitergesang-
verein Niklashausen veranstaltet am
Samstag, 7. Dezember, ab 18 Uhr ein
Adventskonzert in der Niklashäuser
Kirche, bei dem die Alphornbläser
aus Oberbalbach, die Blasmusiker
aus Eiersheim, der Gesangverein
Höhefeld sowie der Arbeitergesang-
verein Niklashausen, Lara Holz-
hauer an der Trompete und ein
Organist mitwirken werden. Alle
Interessierten sind willkommen.
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